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Redaktion Hebamme.ch 
 

 

Mitglieder 

Romandie:  Christiane Allegro (pausiert vom 1.1.08 bis 31.12.08) 

Barbara Jeanrichard    

Elvire Sheik-Enderli 

    

Deutschschweiz: Sue Brailey 

Zuzka Hofstetter 

Inge Loos    

Lisa Mees-Liechti 

 

Die Verbindung zum Zentralvorstand nimmt Doris Güttinger wahr. 

 

Redaktorinnen 

Gerlinde Michel für die Deutschschweiz 

Josianne Bodart Senn für die Romandie 

 

Aktivitäten 

In der Berichtsperiode traf sich der Beirat mehrere Male gemeinsam und nach 

Sprachgruppen getrennt. Das Ziel der Sitzungen war, die bevorstehenden 

Zeitschriftenausgaben vorzubereiten und die bereits publizierten kritisch zu 

beleuchten. Die Redaktorinnen erstellten von jeder Sitzung ein Protokoll.  

 

Jahresziel war, die aufgrund der Leserinnenumfrage 2007 beschlossenen 

Veränderungen und Verbesserungen umzusetzen. Dies resultierte in einer 

Zusammenarbeit mit der Fotoklasse der Schule für Gestaltung Bern, welche für 

die Nummern 9/08 bis und mit 7+8/09 die Titelfotos schuf. Weiter wurde die 

Rubrik Mosaik einige Male mit der Thematik „Ein Tag im Leben einer Hebamme“ 

erweitert und die Webseite mit einer Rubrik „Hebammenforschung“ ergänzt.   

 

Im Juni/Juli legten Redaktorinnen und Redaktioneller Beirat die Themen für 

das Jahr 2009 fest und veröffentlichten diese im Oktober bzw. November in der 

Zeitschrift. Dies löst erfahrungsgemäss – und erfreulicherweise nun auch in 

der Romandie – Angebote von Leserinnen aus, zu einer Thematik aktiv 

beizutragen, was die Redaktorinnen sehr begrüssen. 

 

Zusammenarbeit 

Neben Treffen des ganzen Beirats haben sich die nach Sprachgruppen getrennten 

Sitzungen wiederum bewährt. Auf diese Weise konnten die gleichsprachigen 

Mitglieder sich effizienter mit dem Inhalt der verschiedenen Ausgaben 

befassen. Die Verbindung wird durch den Protokollaustausch zwischen den 

Redaktorinnen sichergestellt. 

 

 

Bern, im Januar 2009 / Gerlinde Michel 

 


